
Geräusche gehören in der (Fach-)
Zahnarztpraxis zum Alltag: Ro-
tierende Instrumente, Absaug-
anlagen und andere Schallquel-
len erzeugen einen konstanten
Geräuschpegel, der in der Sum -
me nicht zu unterschätzen ist.
Vor allem das Pfeifen der Turbi-
nen kann Konzentrationsstörun-
gen, Stress oder Tinnitus verur-
sachen und auf Dauer bei Ärzten
und Assistentinnen zu einer Min-
derung des Hörvermögens füh-
ren. Auch die Patienten reagieren
auf Lärm mit Unwohlsein und
Verkrampfungen. Darauf macht
Sirona in dem neuen Ratgeber
„Lärmreduktion in der Praxis“
aufmerksam, den das Unterneh-
men allen interessierten (Fach-)
Zahnärzten kostenlos zur Ver -
fügung stellt. 

Der Ratgeber erläutert, wie Pra-
xislärm entsteht und auf das
menschliche Gehör und die
menschliche Psyche wirkt. Pra-
xisteams und Patienten sind der
Geräuschbelastung jedoch nicht
hilflos ausgesetzt. Was sie unter-
nehmen können, um Lärm in ih-
rer Praxis zu vermindern, können
sie im Ratgeber nachlesen. Dazu
gehören schallisolierende Maß-
nahmen, dieVerwendung von Ge-
hörschutz und der Einsatz leise-
rer Geräte. 
Rotierende Instrumente werden
bei nahezu jeder Behandlung ein-
gesetzt und sind damit eine all-
tägliche Lärmquelle. Sirona ist es
ein besonderes Anliegen, (Fach-)
Zahnärzten und ihren Praxisteams
durch innovative Instrumente
ei ne Entlastung zu ermöglichen:

Die neue Turbinengeneration be-
sitzt nicht nur vibrationsarme
Kugellager und Rotoren,
sondern auch ein innova-
tives Vier-Düsen-Spray,
das kaum zur Geräusch-
entwicklung beiträgt. Da-
durch sind die Sirona-
Turbinen T1 CONTROL
und T2 Boost die derzeit
leisesten am Markt, wie
der Test des Berliner In-
genieurbüros advacoustics zeig -
te. Bei der Mundhöhlen-Simula-
tion verursachten sie einen Schall-
druck von 60,1 bzw. 61,1dB(A), was
dem Geräuschpegel im normalen
Büroalltag entspricht. Ebenfalls
getestete Wettbewerbsprodukte
erreichten dagegen Werte zwi-
schen 63,5 und 73,8dB(A) und
übertreffen damit zum Teil die

Geräuschbelastung, wie sie etwa
Autos im Abstand von zehn Me-

tern verursachen. 
Interessierte erhalten den
Sirona-Ratgeber als Bro-
schüre auf Anfrage oder
finden ihn auf der Sirona-
Website zum Download:
h t t p : / / w w w. s i r o n a .
c o m / d e / s e r v i c e /
broschueren 

Sirona-Ratgeber gibt Tipps zur Lärmreduktion in der Praxis
Der Dentalgerätehersteller sorgt für Lärmschutz in der Praxis. Mit den derzeit leisestenTurbinen und einem Ratgeber mitTipps zur Lärmreduktion

zeigt Sirona, wie Praxisteams Geräusche reduzieren können.

MESANTIS 3D Dental-Radio -
logicum – so lautet ab sofort der
neue Unternehmensname der
MESANTIS 3D-Röntgenprofis
GmbH. Das größte deutsche 3-D-
Röntgennetzwerk hat seinen Na-
men angepasst, um dem Wachs-
tum des Unternehmens in den
vergangenen Jahren strukturell
Rechnung zu tragen.
„Wir vereinen seit der Gründung
2006 mittlerweile acht Standorte
in unserem Netzwerk, im Früh-
jahr 2015 wird mit Heidelberg
ein neuntes Institut eröffnet“, so
Prof. Dr. Axel Bumann, Gründer
des MESANTIS 3D-Rönt-
gennetzwerks. „So haben
wir uns entschieden, dem
Netzwerk mit dem Begriff
‚Radiologicum‘ eine klare
Identität zu verleihen und
das Wesen eines Netzwerks
stärker zu betonen. Mit den
von allen MESANTIS Instituten
angebote nen Services rund um
3-D-Röntgen wie dem Implantat-
planungsmodell MExPERT IPM
haben wir uns auch inhaltlich
weiterentwickelt und das Spek-
trum unserer Arbeit umfassend
erweitert.“
Der neue Unternehmensname
grenzt das Netzwerk zudem von
den einzelnen Standorten deut-
licher ab, die ab sofort wie folgt
heißen: MESANTIS 3D Den-
tal-Radiologie Aschaffenburg,
MESANTIS 3D Dental-Radio -
logie Berlin, MESANTIS 3D
Dental-Radiologie Hamburg,
ME SANTIS 3D Dental-Radio-
logie Heilbronn, MESANTIS 3D
Dental-Radiologie Leonberg,
ME SANTIS 3D Dental-Radio-
logie Mayen, MESANTIS 3D
Dental-Radiologie München und

ME SANTIS 3D Dental-Radio-
logie Wiesbaden.
„Die Anpassung des Unterneh-
mensnamens und der einzelnen
MESANTIS Institute ist ein kon-
sequenter Schritt in unserer
Zielsetzung, ein geschärftes Pro-
fil auch nach außen zu kommu-
nizieren“, so Prof. Bumann wei-
ter. Für Überweiser, Patienten
und Kooperationspartner erge-
ben sich durch den neuen Namen
keine Veränderungen. Ad ressen,
Kontaktdaten wie Telefon, E-Mail
und Homepage sowie Ansprech-
partner bleiben unverändert.

MESANTIS 3D DENTAL-RA-
DIOLOGICUM ist ein Verbund
von zahnärztlichen 3-D-Rönt -
gen instituten mit dentaler Volu-
mentomografie, die das gesamte
Spektrum zahnmedizinischer In-
dikationen abdecken. In Deutsch-
land besteht das MESANTIS-
Konzept erfolgreich seit dem
Jahr 2006, die Zentrale befindet
sich in Berlin. 

Neuer Unternehmensname
MESANTIS 3D-Röntgenprofis benennt sich um.
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Sirona Dental Systems GmbH
Fabrikstraße 31
64625 Bensheim
Tel.: 06251 16-0
Fax: 06251 16-2591
contact@sirona.de
www.sirona.de

Adresse

MESANTIS 3D 
DENTAL-RADIOLOGICUM
Caroline-von-Humboldt-Weg 28
10117 Berlin
Tel.: 030 278909-360
Fax: 030 278909-369
info@mesantis.com 
www.mesantis.com

Adresse

Sirona
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Sirona empfiehlt (Fach-)Zahnärzten in dem neuen
Ratgeber gegen Lärm in der Praxis wirkungsvolle
Maßnahmen zur Geräuschreduzierung. 

Viele Menschen – besonders Kin-
der und junge Erwachsene – tra-
gen eine Zahnspange, um Fehl-
stellungen im Kiefer zu korri-
gieren. Doch wie genau funktio-
niert das? Knapp 400 kleine und
große Maus-Fans gingen dieser
Frage im Rahmen des „Türöff-
ner-Tages“ der Sendung mit der
Maus in der 3M Hauptverwal-
tung in Neuss auf den Grund. 
Dabei wurden die Kinder zu-
nächst spielerisch an das The -
ma herangeführt. So konnten
sie etwa in einem Schätzspiel
die Anzahl der Bänder in einem
Glasbehälter erraten oder die
Befestigung bunter Alastiks an
Typodonten begutachten. An-
hand von Wackelkarten beob-
achteten sie außerdem den Un -
terschied zwischen Metall- und
Keramikbrackets. 

Produkten auf den Zahn gefühlt
Vom einzelnen Bracket über
Bögen und Bänder bis hin zu
Bukkalröhrchen – mithilfe von
Typodonten und Giant Models
erklärte eine Mitarbeiterin der
3M Unitek den interessierten
Maus-Besuchern anschließend,
welche Bestandteile zu einer
Zahnspange gehören und wie
diese im Zusammenspiel funk-
tionieren. Darüber hinaus de-
monstrierte sie unterschiedli-
che Materialien und Systeme,
darunter die Clarity™ ADVAN-
CED Keramikbrackets, die sich
aufgrund ihrer Lichtdurchläs-
sigkeit an die Zahnfarbe des
Patienten anpassen oder das 
Incognito™ Appliance System,
bei dem die Zahnspange auf
der Zahninnenseite angebracht
wird. Eltern erhielten zusätzlich

hilfreiche Informationen und Li-
teratur rund um die kieferortho-
pädische Behandlung.

Der Türöffner-Tag der 
Sendung mit der Maus
Bereits zum zweiten Mal öff-
nete 3M seine Türen für Kinder.
An insgesamt acht interaktiven
Stationen hatten die Kleinen die
Möglichkeit, die Welt der For-
schung und Erfindungen haut-
nah zu erleben, z.B. die Funk-
tionsweise einer Solarbatterie
oder die Wirkungsweise von im-
prägnierten Oberflächen. Hilfe
gab es dabei von einem beson-
deren Überraschungsgast: Die
Maus höchstpersönlich beglei-
tete die Veranstaltung als Wal-
king-Act. Rund 600 Organisatio-
nen in ganz Deutschland nah-
men in diesem Jahr am Tür -
öffner-Tag der Sendung mit der
Maus teil und ermöglichten 
so einen Blick hinter Kulissen,
die sonst verschlossen bleiben. 
Wei tere Informationen unter:
www.3M.de/Zahnspange 

Sachgeschichten aus der 
Kieferorthopädie

„Türöffner-Tag“ der Sendung mit der Maus bei 3M in Neuss.

3M Unitek
Zweigniederlassung
der 3M Deutschland GmbH
Ohmstraße 3
86899 Landsberg am Lech
Tel.: 08191 947450-00
Fax: 08191 947450-99
3MUnitekGermany@mmm.com
www.3munitek.de

Adresse

3M Türöffner-Tag Unitek: Die kleine Besucherin des Türöffner-Tages bei 3M erfährt anhand eines Modell -
gebisses, wie eine Incognito™ Zahnspange funktioniert.



Janine Häuser, Lea Sickinger
und Kai Wolfinger gehören 2014
zu den besten Absolventen der
Region Nordschwarzwald. Alle
drei haben ihre Ausbildungen
beim Ispringer Dentalunterneh-
men sehr erfolgreich abgeschlos-
sen. Für ihre hervorragenden Leis-
tungen im Ausbildungsberuf
Industriekauffrau wurden Lea
Sickinger und Janine Häuser nun
von der IHK im Rahmen einer
Feierstunde mit einem Preis aus-
gezeichnet. Kai Wolfinger durf te
für sein gezeigtes Können als
Werkzeugmacher ebenfalls eine
Auszeichnung entgegennehmen.
Voller Stolz sprachen Mark S.
Pace und Axel Winkelstroeter, die
Geschäftsleitung der Dentaurum-
Gruppe, ihren ehemaligen Aus -
zubildenden ihre Glückwünsche
hierzu aus. 
Industriekaufleute durchlaufen
während ihrer Ausbildung bei
Dentaurum im monatlichen Wech-
sel durchschnittlich 15 Abteilun-
gen – dazu gehören u.a. Lager,
Einkauf, Vertrieb, Personal und
Finanzbuchhaltung. Hier werden
ihnen alle kaufmännischen und
organisatorischen Vorgänge nä-
hergebracht, während sie das
Un ternehmen von der Pike auf
kennenlernen. Die Ausbildungs-
dauer von drei Jahren kann bei
mittlerer Reife auf 2,5 Jahre und
bei Fachhochschulreife oder Abi -
tur auf zwei Jahre verkürzt wer-
den. Bei der 2-jährigen Ausbil-
dung wird außerdem die Zusatz-
qualifikation Internationales Mar-
keting/Außenhandel erworben.
Im Bereich Werkzeugbau stellt
Dentaurum eigene Werkzeuge
und Maschinen für die Produk-
tion qualitativ hochwertiger Den-
talprodukte her. Während der
3,5-jährigen Ausbildung in einer
modernen Lehrwerkstatt lernen
die technischen Auszubildenden
handwerkliche Grundlagen wie

Drehen, Fräsen, Schleifen und
Bohren sowie den Umgang mit
handgeführten Werkzeugen ken-
nen. Ebenso arbeiten sie imTeam
an einer Projektarbeit, die u.a.
Planung, Konstruktion mit CAD,
Bau, Kontrolle und Inbetrieb-
nahme eines Werkzeuges bein-
haltet. Auch weitere Fachab -
teilungen des Unternehmens
stehen auf dem Lehrplan. 
Die Dentaurum-Gruppe inves-
tiert sehr viel in neueste Tech-
nologien und legt großen Wert
auf eine fundierte Ausbildung,
die Spaß macht. Wer sich für 
ei ne Ausbildung als Werkzeug -
mechaniker/-in oder Industrie-
kaufmann/-frau interessiert, sollte
sich ca. ein Jahr im Voraus bei der
Dentaurum-Gruppe bewerben. 
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Erneute Bestenehrung
bei Dentaurum

IHK Nordschwarzwald ehrt drei Auszubildende. Vor Kurzem wurde an der Uni-
versität Freiburg eine wichtige
Studie* zur Zahnaufhellung er-
stellt: Erstmalig wurde der Ein-
satz von Produkten zur Zahnauf-
hellung mit höherer
H2O2-Konzentration
im Rahmen einer Li-
teraturrecherche sys-
tematisch untersucht.
Aktueller Hintergrund
der Untersuchung ist
die EU Kosmetikdirek-
tive mit ihrer Begren-
zung von kosmetischen
Zahnaufhellungspro-
dukten auf 6% H2O2.
Die EU-Kommission
und einige wenige EU-
Länder sehen keine
Notwendigkeit für hö-
here Konzentrationen
– die große Mehrzahl
der EU-Staaten (u.a. Ös-
terreich und Deutsch-
land) vertreten ein Ne -
beneinander von Zahn-
aufhellungsprodukten
für kosmetische Indi-
kationen und Medizin-
produkten mit höheren H2O2-
Konzentrationen, vor allem für
medizinisch indizierte Behand-
lungen. Die Autorin, Prof. Olga
Polydorou, zeigt eine Reihe von
medizinischen Indikationen auf,
bei denen der Einsatz höherer
H2O2-Konzentrationen entwe-
der notwendig oder anzuraten
ist. 
Die Zweckmäßigkeit und Effi-
zienz des Bleachings von Zahn-

verfärbungen ist auch bei schwe-
ren Fällen nicht zu bezweifeln;
vor allem ist sie konservativer
und weniger invasiv als restau-
rative Maßnahmen. Obwohl auch

niedrigere H2O2-Konzentratio-
nen erfolgreich sein können, er-
möglicht eine Behandlung mit
hohen H2O2-Konzentrationen un -
ter direkter Aufsicht des Zahn-
arztes Ergebnisse, die  mit Home-
Bleaching nicht oder nur in deut-
lich längeren Zeiten zu erzielen
wären; besonders gilt dies bei
schweren Verfärbungen infolge
von Krankheiten oder Traumen.
Zugleich erhöht sich die Sicher-

heit für den Patienten, da alle Be-
handlungsschritte in der zahn-
ärztlichen Praxis ablaufen und
keine Aufhellungsmaterialien
aus der Hand gegeben werden. 
Deshalb wird es als wünschens-
wert beschrieben, dass dem Zahn-
arzt eine breite Palette von Pro-
dukten zur Zahnaufhellung zur
Verfügung steht, aus der das am
besten für den Patienten und sei -
ne individuelle Zahnverfärbung
geeignete Produkt ausgewählt
werden kann. 

* Prof. Olga Polydorou, “Indica-
tions and efficacy of tooth blea-
ching using high concentrations
of hydrogen peroxide”, Center of
Dental Medicine, University of
Freiburg, Germany, September
2014

Zweckmäßig und effizient
Notwendigkeit medizinischer Bleachingpräparate – neue Studie.

DENTAURUM GmbH & Co. KG
Human Resources
Turnstr. 31
75228 Ispringen 
Tel.: 07231 803-0
Fax: 07231 803-295
ausbildung@dentaurum.de 
www.dentaurum.de 
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Junge Talente

gesucht

DENTAURUM
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ANZEIGE

Dr. Christoph Schippers (Technischer Leiter), Lea Sickinger, Janine Häuser, Kai Wolfinger, Nadine Konrad (Leiterin
kaufmännische Ausbildung) bei der IHK-Bestenehrung 2014 (v.l.n.r.).

Ultradent Products GmbH
Am Westhover Berg 30
51149 Köln
Tel.: 02203 3592-15
Fax: 02203 3592-22
infoDE@ultradent.com
www.ultradent.com

Adresse

Ultradent 

[Infos zum Unternehmen]



GC Orthodontics Europe GmbH
Harkortstraße 2
D-58339 Breckerfeld
Tel.: +(49)2338 801-888
Fax: +(49)2338 801-877
E-mail: info-de@gcorthodontics.eu
www.gcorthodontics.eu
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